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SPD und AWO Gudensberg 
Die Tradition lebt 
Schlachteessen der SPD und AWO Gudensberg 
Gudensberg. Über 130 Bürgerinnen und Bürger folgten der Einladung zum 
Schlachteessen der SPD-Gudensberg und der AWO Gudensberg. „Im letzten 
Jahr wurde die alte Madener Tradition wieder ins Leben gerufen. Im zweiten 
Jahr folgten nun noch mehr Bürgerinnen und Bürger der Einladung“, freut sich 
der SPD-Stadtparteivorsitzende Udo Amling. 
„An dieser Tradition werden wir festhalten, denn wie man sieht, suchen viele 
Menschen vor allem die Geselligkeit“, so die AWO-Vorsitzende Carmen Abel. 
Zur Einstimmung spielte der Fanfarenzug einige Lieder für die Gäste. Beim Es-
sen gab es dann Gelegenheit zum Meinungsaustausch mit den Mandats- und 
Funktionsträgern der SPD in Gudensberg. Der weitere Abend wurde musika-
lisch von der Band „Prinz Persico und die roten Schuhe“ begleitet. 
Das ungemein vielfältige Angebot an nordhessischen Schlachtespezialitäten 
hatte der Eventgastronom Torsten Riegert bereitet. Einen Vorgeschmack dazu 
gab er mit heißer Wurstebrühe aus dem Kessel vor dem Eingang zur Begrü-
ßung der Gäste. 
Amling bedankte sich zum Abschluss bei allen Gästen und Helfern für einen 
tollen Abend. Gerade die Unterstützung durch junge Menschen zeige, dass 
politisches Interesse und gesellige Aktivitäten sich nicht ausschließen. Der 
Termin für 2017 stehe auch schon fest. Das gemeinsame Schlachteessen der 
SPD und AWO Gudensberg wird am 13. Januar 2017 zum dritten Mal in Folge 
stattfi nden. 

Gewinner des Hauptpreises Bettina und Marco Czech

Imkerverein Gudensberg
& Umgebung 

 
Der Imkerverein Gudensberg führt zusammen mit dem Kreisimkerverein Fritz-
lar-Homberg einen gemeinsamen Neuimkerkurs 2016 durch. 
 
Bienen halten ist
- spannende Natur vor der eigenen Haustür erleben.
- praktischer Umweltschutz
- eine außergewöhnliche Freizeitbeschäftigung
- lecker, denn eigener Honig schmeckt am besten
- eine faszinierende Tätigkeit und sinnvolle Freizeitbeschäftigung zugleich. 
 
Der Imker betreibt aktiven Naturschutz mit seiner Bienenhaltung. Die Ernte des 
Honigs ist der Erfolg des Imkers, doch das Wichtigste der Honigbienenhaltung 
ist die Bestäubung der Nutz- und Kulturpfl anzen.

Wir helfen Ihnen beim stichfreien Einstieg und betreuen Sie auf Ihrem Weg 
zum erfolgreichen Imker. 
 
Start ist Samstag, 27. Februar 2016, 14.00 Uhr. 
Zunächst wird eine Einführungs- Informationsveranstaltung im „Lebendigen 
Bienenmuseum“ in Niederbeisheim durchgeführt. Im weiteren Verlauf sind zwei 
Theorie-Veranstaltungen, sowie über den Sommer hinweg, die praktische Aus-
bildung an den Bienenvölkern, in den Imkervereinen geplant.

(Theorie-Veranstaltungen 2 und 3 jeweils am Sonntag, den 06. März 2016 
und 13. März 2016, zwischen 9.00 Uhr und ca. 12.00 Uhr, Im Soldatenheim 
Fritzlar, Waberner Str. 7). 

Das bieten wir Ihnen: 
Von den Grundlagen der Imkerei über die Arbeiten am Bienenvolk bis hin zur 
Honigernte wird alles erklärt und gezeigt. Unter Anleitung erfahrener Paten-
Imker können die „Probeimker“ den Umgang mit den Bienen erlernen und sich 
mit dem Wesen der interessanten Insekten vertraut machen.  
Innerhalb der Imkervereine stehen Imker mit ihren Bienenständen zur Verfü-
gung, um mit den „Probeimkern“ das theoretisch Erlernte in die Praxis um-
zusetzen. Ob man nun schon gleich ein Bienenvolk betreuen möchte, oder 
erst einmal reinschnuppern will - beides ist in diesem Kurs möglich. Dieses 
Angebot richtet sich an alle Altersgruppen.  
Die notwendigen Geräte werden vom Verein für die Zeit des Kurses kosten-
los zur Verfügung gestellt. Für den gesamten theoretischen Kursteil wird ein 
geringer Beitrag (15 EUR) erhoben. Aus organisatorischen Gründen ist eine 
Anmeldung erforderlich. Ohne Anmeldung können wir Sie nicht berücksich-
tigen.

Anmelden können Sie sich bei:  Rüdiger Küllmar 05622/3757 

Blumenwiese für Bienen und Schmetterlinge

Volkstümliche Blasmusikfreunde 
Zu den Proben trifft man sich in der Regel im 2-wöchigen Rhythmus jeweils 
dienstags von 19 bis 21 Uhr. Ansprechpartner ist Hans Wilhelm, Deute, Tel. 
0173 2679340; http://www.blasmusikfreunde.deute.de 

Termine: Wir machen eine Winterprobenpause 
Di., 9.2., erste Probe 

Zu einem Jahresabschlusstreff am 29.12. hatte Rüdiger seine Blasmusikfreun-
de nach Altenbrunslar eingeladen, wo man in gemütlicher Runde frohe Stun-
den verlebte.

Gemischter Chor 1959 Deute 
Jahreshauptversammlung am 31. Januar  2016 
EINLADUNG: Am Sonntag, den 31. Januar 2016 fi ndet um 14 Uhr in der Al-
ten Schule die Jahreshauptversammlung des Gem. Chores 1959 Deute statt.  
Tagesordnung 
1. Eröffnung und Begrüßung , Totenehrung
2. Verlesen der Tagesordnung
3. Anwesenheitsfeststellung
4. Verlesen des Protokolls der letzten Jahreshauptversammlung
5. Bericht der Chorleiterin
6. Bericht der Kassiererin
7. Bericht der Kassenprüfer
8. Entlastung der Kassiererin


